
Gemeinnütziges für Land
nd Haus.

Die verschiedene Arten des Stall-
mistes und ihre Wirkungen.

Uni allen bis je bekannlen Dungmitieln
spiel der aus Thier und Pslänzenstoffen ent-

standene Dünger der der Stallmist die wich-
tigste Roll bei der Landwirthschaft, der in je-

der Wirthschaft, in größerer Menge und mit
den geringsten Kosten gewonren wird, Sollten
die Sottschritt der neuer Chemie für dir Zu-
kunft auch noch so glänzend sich herausstellet,,
so ist doch zu bezweifeln, ob der Stallmist nach
seinem Werthe als Dungmittel verdrängt wrr-
den wird.

Der Stallmist ennrbrt die ProdiiclionSkraft
de Bodens, erhöbt die Thätigkeit, vrrbessert die
physischen Eigenschaften desselben, taugt nach
seinen Befandtheilen und Elgenschaflen für die
meisten Cullurgegeitstände, und wirkt auf diese
Art so vielseitig, wie dies von keinem ander
Dünger gerühmt werden kann.

Sein Gütegrad wird bedingt von der Thier-
gattung, von der Beschaffenheit und Menge des
Futter, von der Menge und Eigenschaft des

EinftreumaterialS und von der BebandlungS-
weise auf der Miststälte.

Die Menge de DüngrrS, welche von einer
Anzahl Biehstllcke gewonnen wird, hän t von
her Stärke der Futterportionen, der Menge der

Einstreu und der Behaiidluugsweiie auf der

Miftstättc ab.
Der Ri dvic h ii st.

Drrsrlbc verdirnt vor allen Düngearte den
Vorzug, weil er in jeder Wirthschaft in größer

Masse gewonnen wird. Dersttbr paßt für al-
I Gewächse und aus jede Bodenart, indem der
speckige und vergohrene den lockeren Sandboden
bindet, de hlxigen Kalk und Merkelbodcn külilt
der strohige oder frisch aufgebrachte de schweren
Tbonboden lockert. Er wirkt im Boden langsam
gleichförmig, und übertrifft in Beziehung auf
die Daun seiner Wirkung alle andern Miliar-
ien, weil er wenig Feuchtigkeit, Ammoniak und
weiilgKohlensäure auSdüustet. Auf der Miß-
statte verliert er ain wenigstens von seiner Men-
ge und Güte. Die Dauer seiner Wirkung im
Boden hängt hauptsächlich von den Fuiierslosse
ad, womit da Vieh gefüttert wirb. Den kräs-
tigsten Dünger liesett das Mastvieh oder Tdiere,
weicht mit kräftigem Futter, z. B. mit Körnn,!
gefüttert wnden ; dagegrn ig der Mist von Bich
welches im magern Zustande sich befindet, ober
mit geringem Futtn, Nieß. Stroh >c. gc
nährt wird, o geringern Güte. Da der Rind-
viehmist mehr Flüssigkeit als de, Psrrbc- und
Schafmift enthält, so kann Ibin mehr Einstreu
beigemengt werden. Den Rindviebmisi läßt
man gewöhnlich den Sommer übn 3?4 Tage
und den Winter über 6-8 Tage unter dem
Vieh im Stalle liege

Der Schafmist.
Die Auswürfe der Schafe sind weniger flüs-

sig, und fester als die des Rindvichco. Tic
vermengrn sich schwer nnd unvollkommen mit
der Einstreu, und ihr Werth vermindert sich,
wenn viel oder stark eingestreut wird. Weil vic
Auswürfe der Schafe sich ungern mit der Ein-
streu vermengen, so bleibt es räthlich, den Schaf-
mist längere Zeit im Stalle liegen zu lassen.
Aus diesem Grunde werden die SchafstäUe das
Jahr hindurch nur 2?3 mal ausgemistet. Er
entwickelt während seiner Gährimg viel Am
inoniak und kohlensaures Gas; deswegen schein
da Einstreuen von trockener Erde in die Schaf
stallungen als sehr zweckmäßig, wodurch der
Schafmist weniger schimmelt und die flüchtigen
Stoffe durch die Erde gebunden reden. Er
wirk kräftign, aber nicht so lange wt der Rind-

riehmist, seine Wirkung dauert nicht über zwei
Jahr und spricht sich besonder stark im ersten
Jahre aus.

Der Pferdcmisl.
Dir Srnemente der Pferde siebe hinsichtlich

ihre FeuchtigkeitSgradeS und ihres Zusammen-
hang ,wischen dem Rindvieh-und dem Schaf-
düngn. Dieselben vermischen sich mit der Ein-
streu, wie der Schafmist, schwer. Wegen seiner
Nocken und hihigcn Eigenschaft geht der Pfn-
heinist bald in Gährung übn, wobei er viel
Wärme entwickelt, und deswegen wird er im
Winter und Frühjahre häusig zur Anlegung
von Treib und Mistbeeten benüßi. Durch Zn-
sehung de Harnstoffe wird in den Pferdestall-
ungen sehr viel Ammoniak rntwickelt, was sich
durch Beißen in den Augen ankündigt. Nach den
Fortschritten der iirncrn Chemie kann dieses für
Pstanzenwachsthum äußerst günstige Ammoniak
durch Einstreuen von gepulverte, Gips in die
Pferdeställe stritt werden, wodurch dieselben den

stehenden Geruch vnlinen sollen. Wegen der
rnnlichrn Haltung der Pferde wird der Pferde-
mist jeden Tag au dem Stalle gebracht. Ha,
man noch Rindvieh- und Schweine), so istS räthlich, ihn aus gemeinschaftliche Miststälte
zu bringen, und ihn bin auf derselben dünne z
treuen. Wird er für sich auf eine Miststälte
gebracht so darf ein fleißiges Begießen nd Fest-
rettn nicht ersäumt werden. Auch das schich-
tenweise Uebnstreuen von trocken Erde mit

GypS, wodurch da sich entwickelnde Ammoniak
von der Erde und dem Gpse nusgefaßt wird,
dürfte als srhr zweckinäßig nnpfohlen wnden.
De, Pfndemist wirkt eben so schnell od och
schneller al der Schafmist. Cr eignet sich am
desten für kalte, thonigr oder schwere Bodenar-
ten.

Sein Werth steigt oder fällt
1) je nach FüttnungSart, ob die Pferde blosmit Heu, Grünfuttn oder ini, Körner

genährt erden;
2) jnachdem viel oder weniger Einstreu da-zu verwende wurde;
2) jt seiner Behandlungsart auf der

Miststälte, ob er mi, andern Mistarten qc-
mischt oder nicht, ob er fleißig mit Jauche
beschüttet wird, der nicht;

4) je nach der Bodenart, ob er af schwereder leichte Bodenarten verwendet wird ;
5) jr nach den Wittnunggtinfliissen, indemer de. feuchtn Witterung kräftiger wirkl.als bei trockener, wo n öfters nacktbeiligsich außer. ' "

Mittel gegrn Hautausschläge, beson-
der Krätze.

Man stampst dir frisch. Wurzel der Blei-!
würz, girß kochendes Baumöl daran, rührt bei-
de ungefähr fünf Minuten um, seih, das Oel'
durch ein Stückchen Leinwand, drückt das Ue-!
drige start aus, bindet die Leinwand wie ein
Säcklein zusammen,,linkt dasselbe beim jedes-
maligen Gr brauch in da- Oel, das man zuvorhlwärmt hat und reibt damit alle zwölfStunden die ganze Obnsläche des Leibes. So
st man das Sackltin wieder eintunkt, iße umgerührt werdr.

Diese leichte und sichere Mittel zieht de
Ausschlag mächtig nach der Oberfläche der Hau'
und trocknet denselben ohne ihn zurückzutreiben

Vertreibung der Ratten.
Sin englische Philadelphier lau gibt fol

gende Verfahren zur Vertreibung der Ratten
N!U die Rattenlöcher hnum bestreue man
den ode mit ehfals. Die greift die Pf,
km der Ratte an. die sogleich von ihnen beleck-
ordea, woöurch ihre Mäuler so wunö gemacht
rrdr. das fir eiligst sich von diesem Ort zu-
rückziehen. ->

Der Humorilt.
Wer niemals eint und niemals lacht.
Nu einen dummen streich gemacht.

Resultate,?,richt!er leitungsle-
seret.

Der Zufall, daß Jemand eine mit

zwei gespaltenen Colonnen gedruckte
Zeitung nicht so, wie sich' gehörte,
nämlich die erste Colonne berat und
dann die zweite, sondern gleich quer über
los, bat manche komische und dtzarre
Jdee-Vert>!rung berbeigcfübrl. Hier
rinige Beiträge.

Gesucht wird eine Mubme welche mit
Kindern unizugcbkn versiebt .... dem
Vernebinen nach bat der Redakteur einrr

Pa. Zeitung een ebrenvollen Ruf zu
dieser Stelle erbalte und angenommen.

Der Juwelenbändler Pierre besucht
zum erstenmale N. ?>., und empfiehlt sick
mit einem reichen Lager Diamanten
.... bei Pareicn von mebreitn Centnern
verspricht er einen billigen Rabatt.

Ii italienischen Tbeater zu London
erregt jetzt ein Tenorist großes Aufse-
hen es hört aus dr Namen Azar,

ist dreizehn Jahre alt nd hinten

schwarz gezeichnet.
Auf der Sternwarte zu Gotba wurde

ani 2. d. M. ein neuer Komet entdeckt
....er ist besonder daran kenntlich,

daß ihm die Borderzäbne fehlen.
Mein Kutscher, Christian Bock ist ge-

stern nach Brriibung mehrerer Diebe-
reien heimlich davon gegangen... nack
Berechnung der Astronomen wird er in
373 Jahren wieder sichtbar wrrde. Die

Polizei verfügte sich in das bezeichnete
Bersammlungslokal des denolratischen
Clubs und bewirkte bier die Wegnahme
wichtiger Briese und Papiere.... wel-

che nach einer Nachricht in der Morgcn-
Zeiltiiig mit anderen Versteinerungen
am Ohio ausgegraben worden sind.

Besondere Ailfmcrlsgtttkeit erregt jetzt
im zoologische Garten der große grön-
ländische Eisbär....er wird sich mit
der Tänzerin B. virmählen und dann
mit derselben in'S Bad reisen.

Einem Jäger zu W.ist e gelungen,
den aus der Menagerie entsprungene
Wolf lebendig einzusaugen.... er ist
niit entschiedener Stimmenmehrheit zum
Landtagsderutirte erwählt worden.

Der Professor Zi. beabsichtigte eine
Vorlesung des JnbaitS: ?Ob Mona
chie, ob Reyubltl"

.... drei der größ-
te Ocbsen widersetzten sich aber mit al-
ler Gewalt nd das Stiergefecht dauer-
te defibalb bis zum spaten Abend.

Hiobs Geduld.
Ei jähzorniger Bauer gelobte seiner

Fr.iil nach Anhörung einer Predigt über
Hiobs Geduld, sich künftig benfall bei
jedem Unfälle in christlicher Geduld zu
fassen.
Gdtt sei Da nl, rief die Frau, so kann ich
Vir auch sagen, daß sie uns diese Nacht
unser Lagerbier gestohlen haben.

Lagerbier ? fuhr der Mann wüthend
auf. Ei, da müssen doch gleich hundert-
tausend Donnerwettcrkeil nei schlage?

Mann, denke an HiobS Geduld,
mahnte die Frau.

Ach was, sei nicht so dumm! schrie
der Mann, Hivb hat in seinem ganzen
Leben nicht ein solches Fäßche Bier ge-
habt !

Gut heimgegeben.
In einem gewissen Landstädchen be-

findet sich die Postofssce im Schenkzim-
mcr des Gasthauses, und da fehlt es
nie an Gesellschalt.

! Eines Tages kam der neue Methodi-
steiipl ediger dahin und fragte nach Brie-
seil; da schrie ihn Einer an :

l ?Halloh, sind Sie der neue Methodi-
! stenpsarrer

?Der Inn ich," war die ruhige Ant-
wort.

?Well, dann sagen Sie mir doch in-
mal wie alt der Teufel ist.

?Bitte, sehe Sie nur in Ihrem
Familienregister nach!" antwortete
schnell der Prediger und überließ den
Verblüfften dem Gelächter seiner Kame-
raden.

Wirthshaus Replik.
Gast: Himmeltle 7 ist das ein Bier

man bringt es ja beinah' nicht hinun
ter!

Wirth (beleidigt u. spöttisch) Drück
halt der Herr beim Trinken die Augen
zu, nachher geht's schon.

(Der Gast fügte sich dem, bezahlt
aber hierfür statt des vollen Preise nur
die Hälfte.)

Wirth- Erlauben's verzeihn's !
das gebt nit!

Gast: Warum denn nicht? Drück
hall der Herr die Augen zu, achhe
geht's schon.

Gespräche
General. Ich gratulire Ihnen,

geehrtester Herr Feldprediger, daß Sie
Erzpricster geworden sind, doch muß
ich gestehen, daß mir dieser Name gar
nicht gefällt, indem man auch oft ?Erz-
schclm" sagt.

Erz Priester: Da ist wohl wahr,
Herr General; allein verzeihrn Sie,
man sagt auch eben so oft ?General-
Spißbubc".

Ein Deutschthümler nannte den

Violinisten: Darm-Holzstreicher: den
Hornisten: Blechrohrbläser z den glätt-

sten; Holzlochpfelser; den Pauker. Kolb-
sellklopser; den Clartnetiste: Holz-
schnabelplper: den Eymbellrägtr: Gal-
genschwengel.

Agenten
der

Pennsvlvanischen StaatS-Zeituiig.

Pennsylvania:
Allegheny Cilv: Friedensrichter Scrib a.
Altoona. Georg Brunne r.
Airmingbam. Jodn P. Heise!.
Brealneck. Jacob Heid.
Carlisle. Louis Weidmann.
ChamöerSburg. Peter Gruß.
Columbia. Andreas Zellrr.
DravoSdurg und Coal Vallev.?A. Schuh
HuiUitlgdiin. ?Jalob Leonhard.

Lantaster. I. M. Westkäfse r
. JSke.

? C. Krau S.
LvlenStown. Sebastian Träacr

Millersville. C. F. Ree.
Middletown. Cbrist. Bauer.
Mountville. Martin Seidel.

e F. Kaiser, ?Iro. 2.30 Pa. Av.
PittSburg. jI.Weißmatel,6l6Prnsrr.

< F r. midi, 92 Smiibsirld

Rochester. R o bert A. Smitb.

Zffork. Friedrich A. Stieg.
Zelituople, Harmonv, Würtenöerg unc

Middle Laukaftcr. PH. Rivve r, icn.
Ohio:

Easi-LewiStow. David Z 9 u dciliu g.
New Waterfvrd. Wm. Doubart.

Änzeiffen.
F. Rather. Job. H. Hanse.

Rather <K Hanse,
Walnut Straße Wberst,Harrisburg,Pa.

BrandieS, Weine, Wins,

Whiskies, >e.,

Et r o ß e ii

Agenten für

Burnell'S bernhmleu

Eld Tom

Cream as ltir UntVea.
London Vordial (Hin.

deinen mw
! beständig NN Hand, zu.

Gro.fi k II und K lein ve > 1 11 l,

zu den billigsten Preisen.

Spe;ereien,^pezcreien!
Rather und Hanse,

haben och ferner an Hand inen großen Vor

snschen
und empfangen täglich Waaren von den östli
che Märkte.

Land - .icaussenle
können Meld erspare, wenn sie in unstrm Ge-
schäft vorsprechen z denn sir erhallen Waaren zu
Philadelphia ä-N. York Preisen.
Kaffee,

Zucker,
Tbee,

Molasscs,
Gewüizr, ,c., >c.,

haben wir stet in bester Oualittät in Hand.

Das berühmte

Ziilgari BitterS,
zuberellel von

Asther öc Hanse
in Heilmiltel für

Cholera, Diarrhoe, Dysenterie, Ti'pbvid
rind Typus Fieber, Fieberkrankbeite
überhaupt, Nervenschwäche, Anas-

mta, Dysptpsta, weibliche Unre
gelmäßtgkeiten, Blähungen,

Kolik, Skropbel,
sc., ,e.,

hat unbeschränktes Lob erhalten wegen seiner
wuidervollen Wirknng bei der Behandlung obi-
ger Krankheitsfälle.

Tausende non ZeiMissenvon etltchen der besten Männer unseres Landes
sind den Eigenthümern zugeschickt worden und
liegen in ihrem GeschäsiSlokale zur Einsicht de-
reit.

Dies Bitteres besteht ausschließlich aus Wur-
zeln und Kräutern, welche so vollßäiidig ver-
mischt sind, daß auf scdcs Organ stärkend ge-
wirkt wird. Es hat einen angenehmen Ge-
schmack und ei,e schleunige und dauernde Wir-kung.

IM. Man verschaffe sich ein Cirkular
und lese die Zeugnißc.

Das Ziiigari BitterS wird in Ouart
flaschen zu de, niederen Preise von Pl.llU per
Flasche erkaust.

Großhändler können es in Kisten, oder,bet einer ganzen Ladung, inFaßern verpackt bc
ziehen, und bewilligen wir ihnen einen liberalen
Rabatt.

Haupt-Depot:
Walnut Straße Wherst,

Harrisburg, Pa
Rather ch Hause, I

Jan. 2ä, '67. Eigenthümer,

Wem Liquor Store,
im Groß- und Klein-Verkauf,

I. V. Bücher,
Ecke de, Front und Lociist Strafte

Columbia, Pa.
Cognac Brandy,

Easttllon K Eo.'S, I. Heenessy'S K Co.'S,

Holländischer Gin,
Waehholder, Roggen, K vrn nd

Kümmel Schnaps;
Port, Scherns St. Gallen, Clarel, Madeira,

Einheimische Weine,
Cvck Taii, Wein und BrunonS BitterS.

Agentur für Mischler's BitterS.
Zingari

? ? Stöver's ~

Korn- Ulld Mah - Essig, :c.
Um freundlichen ZuspruMadet erg-bendst c,n

Columbia Okt. l 1,'66.

Dr. S, S. Schultz,
praktischer Arzt und Geburtshelfer.

Office: Walnut Straße nahe der 2ten
(in dem Gebäude der Ersten Nationlbank,)

Harrisburg. Pa.
IM"Es wird Deutsch und Sngli ch

Juli S. '66;

Fr. W. Haas'S
Bier-Salon und Restauration,

Strawberrv Alle nahe der Zten Straße.
Harrisdurg. Pa.

Vorzügliches Bier,
Deutscher Wein,

Philip Hohl's Hotel,
Reo. 429 und 431 Callowhill Straße,

Philadelphia, Penn.
Vorzügliche Speisen und Getränke.

Reisende werden liberal bedient.
Pbiladclphia, Nov. 28,1866.

Georg H. Vandike,
Importeur von

Cognac, Weinen, Hol-
ländischem Gin, ic.,

268 Nord Vierte Straße, oberhalb Racc,

ist stet ei sorgfältig auSgewähltenßorraih von

Altem Ksrnbrannteweiii, Msnongahcla,
Bourbon- und Weizen-Whisky

! an Hand.
Philadelphia, No. 28,1866.

Scknhnacyer aufgepaßt!

Nene Leder - Handlung

,MiM'l''s slm p.
Walnut Straße, zwisä'cn der 3. und 4.

Harrisburg, Pa.

Groste PreisermästigüNff !

Kohlen ! Kohlen
Wichtig für Consumenten

! Hummel nnd Räber
richten die Auftncrtsamkeit des geehrte Pubst-

PittSton-, Vump-, Tortur Y--,
! Lnkens-VaUev nnd Vituniinvse-

Kohlen,

Dctth.

anführen töniicn.
Osfi c e: ClieSnut Straße, nahe dem

G. S. German s Bnchstore,
"Nu. 27 Sud 2te Str.

HarriS b ii r F, Pa.
Tentswe und Englische

SontttegSseknl - VüelZer,

Züchern, Malcristlitn, !r. c.
(Wholesale und Rciail.)

Cbarter'S her ü h m l e
Schreib- nnd (sopir - Finte,

Laughlin'S und Burchsielo's chein > > wrs
S ch r e i b - F l >l i d, ic. ie.

stets an Hand.
Harrisburg, Juni 28:'i!6 tJ.

Seife- ttdLicüter-Fabrik
C. /"Sicl'cr,

Sechste Straße, zwischen der Watnul
und South Straße,

Harrisburg, Pcnn'a.

IN' Der höchste Preis wird bezahl!
für Uilschiit.

Harr>el>ura, Juni 28, '66.

Binrrnz Lrsingcr s

?Jecisstr t-vard - Hans"
Ecke der Dritte und Verbekc Straße,

Harrisb u r g, P a.
! Ter

Bückrrei

Wilbtizk? Ztngml)
für die Wirksamkeit

Mischler's Kräuter - Bitters.
G corgNeed, ESg., von West Earl Town-

ein Mann von der höchste Redlichkeit, Ehrlich-
keit und Wahrhaftigkeil. Gegenwärtig ist er
75 Jahre alt und Hai das Amt eines Friedens
richtcrS in seit mehr als 30

eines anderen Friedensrichters im Lande.
Seine Redlichkeit ist fast sprichwörtlich gewor-
den, sowie seine Wohlthun allge-

mlltels, Nlffchler'S Kräuter-Bitter/:
West Earl Township, Lancaster Co., >

Juli 25, 1866. >
Herrn B. MssckleN

ablegen kann, weiche in meiner Nachbarschaft
wobnt. Sie ist etwa 40 Jahre alt, und hat
mehrere Jahre lang dergestalt am Rheumatis-
mus gelitten, daß sie nicht im Stande war, für
sich und ihre Kinder den Lebensunterhalt zu ge-
winnen. Sie körte von Ihrem BitterS und
sagte mir, sie glaube, cS würde ihr helfen, wenn
sie es bekommen könne. Bei meinem nächsten
Besuche in Lancaster sprach ich mit ihnen über
sie, und durch Ihre Güte erhielt sie etwas Bit-
terS, und wenn ich auch schon gar Vieles von
de durch dieses Bitiers hervorgebrachten Euren
gebort habe, so war ich doch auf die rasche und

wundersame Aenderung in dem Falle der ge-
luznnlen grau nicht vorbereitet z denn nunmehr
ist sie im Stande zu arbeiten nd sich recht
hübsch durchzudeifcn. Seitdem ich gesehen, wie
wohlthätig das BitterS bei dieser F.-au gewirkt
hat, habe ich es mehreren anderen Personen
zum Probiren empfohlen, und ich vermag mich
keines Falles zu erinnern, wo die Leute damit
unzufrieden gewesen wären. Ich bin der An-
sicht, daß Ihr Kräuter-BittcrS die beste mir be-
kannte Medizin ist, und im möchte jeder Familie j
ralbe, sich dieselbe anzuschaffen.

George Reed. !
Zu verkaufen bet G. Schwillt,!

Harrisburg, Pa.
August 9., 1866,---ls-no7

Sslisbury, Pro. k Co.,

Juwelen <K Geschmeide,
(golden oder plattirt,)

SilberWaaren,
amerikanischen, englischen und schweizerischen

Uhren,
(Gehäuse von uns selbst verfertigt)'

Phantastewaaren und ?AaiikeeNotions,"
(besonders für den Handel im Süden und

Westen geeignet.)
Cirkulare ub vollständige Preislisten werden

franko zugeschickt und Agcnten verlangt.
Man ende sich an

SaltSbiirv, Bro. <L Co.,
5l Dorrance Straße, Providence, R. I.

Die Cholera
geheilt durch

LNishler'g Litters !! !
Alle intelliaente Leute, welche den Ursprung

ud das Wesen der Cbolera äbcr untersucht

wird durch eiu Gif, welche durch unreines
Wasser, feucktt- schwüle Temperatur, Schmutzdas in

da^
!? M i sch l^ers Vit t e rSNicht blos die
Emvfcbtung von I. L. Baker, Esg., von Lanka-
strr, einem Mitglied de Pbarmazeutischeu Eol-
ItgiuiiiS zu Pbiladclphia, und einem Apotheker
von Erfahrung, sondern die

I woselbst die Anwendung von Tischlers Biuers
die an der Seuche bereit erkrankte Familie
rettete, sowie die Empftbluilg von Dr. D. H.

! Bissrl von dem Hospitalschiff Falcon in New-
. Avil sind glänzeiideßewcise für nnscre Bchaup-

tung, daß
Mischler's Bitters

Giftes

P Belohnung.
Ich bin rrbötig, deniseiiigen Eigenthümer ci-

ner Arzenei 850 t zu dczahlcn, der eine größere
Anzahl von ächtt Zeugnissen der dadurch^ in

! Dvspepsic, Lebcrleidcn, Biuifluß, rothe Ruhr,
> Diarrhöe, Tvphus, Wechsel- und Galleiificbcr,

- lauem Fieber, Cholera Morbus, Skrvpbeln,

' morboidcii. Abnehme, Flechten, ttopfgrind,
weißer Fluß, Zurücktreten der Gebärmutter, alle
Hinderniste idem Pcriodeuwcchsel bri Frauen,

in Mcriio deurkuiiden.
WD- Wo das Bitter keine Kur bewirkt, cr-

i ssaitc ich daS Clkld jederzeit zurück,
B. Mi scklcr,

Südöstlicher Winkel de Centre Square
! Juln 19, '66, Lanlasicr, Pa.

Zu verkaufen ftci G. Sck'wilkc,
! Harrisliiir.z, Pa.

! Tie IBUV.
PittSburg, Fort Wayne und Chicago

(kiscnbahii,
und

Cleveland und PittSbnrg Eisenbahn.
Winter Fahrplan.

Ain >id nach de m 18. N o v., 1866 !
lause die Züge wie folgt:

Drei Erprcßzüge verlassen PittSburg täglich
(Sonntags unmittelbar nach

Verläßt
Pitttsburq 2.20 ,4m. 2.56 Lm. 1.36 Nm.
ManSsictv 11.12 " 11.37 " 16.25"
Crestline 11.45 " 12.15 11.00 "

Forrest 1.54 Nm. 2.23 " 8.57
Linia 3.05 " 3.55 " 1it.22 "

Fort Wapne 5.40 " 6.51> " 1.20 N.m
Ehirago 1120 " 12.05 Nm. 8.00 "

Direkte Verbindungen werden gemacht, wie
folgt:
Zu ManSsield mit A. und 6!. W. Ricgelweg für

Zn E. und Beif. Nie-

li, Tcrrc Haute, u s. w.
Zu Forrcst mit S. D. und C. Riegelweg für

alle Punkte an dieser Linie.
Zu Lima mit D. und M. Ricgelweg für Toledo,

Detroit, u. s. w.
Zu Fort Wavne mit T. und W. Niegclwcg für

Lafavettc, Decatur, Springfield, Quincp,
Ccokuk, u. s. w.

Zu Chicago mit allen den Riegelbahnen füh-
rend nach dem Westen und Nord-Westen.

Idsip' Dieses ist die einzige zuverlässige Route,
mit wttcher Passagiere unv Familien zu irgend

laufen auf der Route, welche oi/Pittsdurg nach
Chirago führt ohne zu wechseln. Bequeme
Sckstaskarrc sind hei jedem Nachtzuge. Gepäck
wird mit Checks nach allen Haupt - Stationen
versehen. Durch - Tickets zu haben in Harris-
burg oder PittSburg über die Fort Wanne Eisen-
bahn.

Ankunft in PittSbnrg.
P. Ft. W. und E. R. W.1 U.25 v. m.z 3.5U

. m.z 9.ZU AdendS; 2.3 U v. in.
Erie Erpreß, 6.45. AbendS.
E.. P.R. R., 9.4,'AbeiidS! 11.05 v. m.;

3.40 n. m.

New Brighton 9?UU v. m.; 5.20 N. in.; 6.15
Abend. ,

Rochestcr, 1.20 n.M.

New Castle, 3.80 n. m.
LeeiSdalr. 1v.0 v. m.z 11.50 v.M. 4.50 n.

m.z 10.30 AbendS.
Wellspille, 3.30 n. m.

Ankunft in Allegbeny:
P. Ft. W. und C.R.W. 7.20 v.M.! 8.35

v. >.; 2.30 n.M.; 11.15 v. m. z 1.05 n.M. z
4.10 n.M.; 7.00 Abends.

E. und P. R. R. 9.55 v. in. New Eastlc
und Erie 9.45 v. m. z 6.45 Abends.

Geo. Parkin, Ticket-Agent,
Union Passagier Depot, PittSbnrg, Pa.

F.R. MyerS, Gen. Ticket Agent.

BchiMlhrt
nach und von Europa.

Wechselgeschäft
nach alle Theilen Eu rv p a's.

L. A. Wollenweber,
310 Callowbill Straße,

Philadelphia,
stellt Scheine für Dampfer und Segelschiffe
ach und von Europa aus, besorgt Gelder nach
alle Theilen Europa'S, stellt Vollmachten aus
und zieht Gelder in Europa ein. Jedermann
wird pünktlich und ehrlich bedient.

/agrr Maeyrr's

Mnhanissung.
Nro. I8, Markt Straß?,

Harrisdurg, Pa.
Die lliiierzcichncltn machen hiermit ihren!

Freunden sowie dem Publikum überhaupt die!
ergebene Anzeige, daß sie an obigem Plape !

eiuen großen Vorrath

Aller Sorten Kochösen,
Stubenvfen,

Lnstheizungsapparatr,
Zinngcschirr.

Eisenbtech - Geschirr,
Dachtraufen, c.

zum Verkauf stet auf Hand haben.

von Dächern mit Zinl,"Ä

G. C. Fager.
David Maver.

Harrisburg, Okt. 25, 1866.

Wm. Prady,
Ro. JV2(neucNmmer, Markt Str.,

sjqdpishstpg, ?.z.

Uhren- nnd Zuwelen-
Handlung

soriements/des betten ui der Stadt, ergebenst

Golden und Silberne

JA Taschen - Uhren
aus amerikanischen, englischen und schweizer
Fabriken vorfinden, sowie elegant vergoldete

franzözsche Standuhren, Bronze-
Statuen, Vase,?r.

Thee - Services,
Urnen, Eierbecher, Kuchen- iidZuckerlorbchen,
Buttcrteller, Tuvpeiitchüssel, Abendmablskeichr,
Pokale, silberne Messer, Gabe! uut Löffrln;

Amethyst, Karsunil, Koralln,
Rubinen nd Perlen;

Diamant, Topas-, Onpr-und einfache goi>

Stöcke mit Gold- oderSilber-Knöpfcn

latoicn und eine Menge anderer in's Fach ein-
schlagender Artikel.

Wm. Brady,
302 Markt Straße.

S' ilbren und Schmucksachen werde

harrisdurg, Aug. 23 '66.

Fünfte Ward Haus,
Ecke der Förster und Elder Straße,

Harrisburg, Pa.,
Daniel Wagner, Eigenthümer.

Der Unterzeichnete macht hiermit seinen

u^
Lyon's Prriodisrhr Cropfkl!
Das große Heilmittel gegen Unregel-

mäßigkeiten der weiblichen Natur.

Diese Tropfen sind eine wissenschaftlich zn-s.iNlmeuacscpic flüssige Medizin no besser als
irgend welche Pillen, Pulver oder sonstige Arzc-
nrien. Da sie flüssig sind, so ist ihre Wirkung
direkt nd genau und macht sie einem zuvcr
luiig aller Hemmungen und Hindernisse der
Natur. Ihre Beliebtheit ergiebt sich aus der
Thatsache, daß jährlich über lOOM> Flaschen
Staaten gehraucht erden, nd jede Patientin
weiß nicht Worte genug zum Lob dieser Arzenei
zu finde. Sie nimmt rasch de Play zedes
anderen wechlichen Heilmitiew ein und wird

aller Hemmungen der Natur und zur görder?
ung der Gesundheit, Regelmäßigkeit und Kraft.
Ausführliche GedrauchSaiuvrisiiiigeii mit An-
gabe der Verhältniße, unter welchen sie nicht
anzuwenden sind, sind um jede einzelne Flasche
herumgewickelt und enthalten die anlheiuischc

sind nicht ächt. Preis P 1.50 per Flasche.
Bereite von Dr. John L. Lyon, 195

Tbapel Straße, New-Haven, Eon., welcher ir-

sönlich oder schriftlich (mit Einschluß einer Posr-
icher alle Privatangelegenheiten und

E. T. Elark und Co.,
General Agenten für d.Vrr.St. U.Canada.

Harrisburg Juli 26. '66. 11.

Pennsylvania Eisenbahn.
Sommerzeil Tabelle.

Acht Züge (täglich) ?ach und von Phi-
ladelphia und Pittsburg, und zwei

Züge täglich nach und von Eric,
ausgenommen Sonntags.

An und ach
Sonntag, Mai 20, 1866.

Die Passagier-Züge der Pcnnsvlvania
Eisenbahn Eompagnie erlassen Harrisbiwg nd
kommen in Philadelphia und Piushurq an wie
folgt -

Oestlich.
Philadelphia Erpreßzug verläßt Harrisburg

täglich in 2.45 Borm. und kommt in West-Philadelphia an um 7.VV Vorm.
Schnellzug verläßt Harrisburg täglich (aus

genommen Montags) um 8.5 U Borm. und er
reicht West-Philadelphia um I.UU Nachmittags.
Passagiere frühstücken zu Harrisburg.

Srie Ervreßzug östlich von Erie kommt in Har-
risburg täglich an (ausgenommen Montags)
und macht Connccliv mit dem Harrjsburg um

8.5 U Borm. verlassende Schnellzug.
Tag Eroreß verläßt Harrisdurg täglich (aus

genommen Sonntags) um 1.4 U Nachm. nt
erreicht Wcstphiladclphia um 5.4 U Nachm.

Eiucinnati Erpreß,ug verläßt Harrisdurg täg-
lich(auSgenommcn Sonntags) um B.3i> AbendS
und erreicht Westphiladelphta um 12.3 U Morg.
Supper zu Harrisburg.

Harrisdurg AecommodationSzug erläßt Har-

-4.1U Nachm. und erreicht WcstMadeipl.ua 9.40
Nachm. Dieser Zug hat keine Verbindung mit
dem Westen.

Lancasterzug, über Columbia, verläßt Harris-
burg täglich (ausgenommen Sonntags) um 7.UU
Vorm., und erreichtWestphilatelphia um 12.3 U
Nachmittags.

Dillerville Nccommodations-Zug, über Ml.
lov, verlaßt Harrisburg täglich (ausgenommen
Sonntags) um 6.ZU Vorm., nd erreicht Lau-
caster um 9.10 Vorm., Connection machend mit
dem östlich gebenden Lancaster Zug.

Weg Passagicrzug erläßt Altona täglich (aus
genommen Sonntag) um 6.60 Vorm. und er-
reicht Harrisburg um 12.40 Nachm.

Ldkal-AecvmmdbationS - Zug erläßt Mona

täglich (ausgenommen Sonntag) nm 9.55
mittags"'" Harrisdurg um 6.3oNach-

Westlich-
Pastzug westlich, für Ette. erläß, Har-risburg täglich (ausgenommen Sonuiags) um

! uilverreicht Erie um 6.55 Nachm.Eric Erprepzug westlich str Erie. verläk,-arnsburg täglich (ausgenommen Sonntag)
! Urmiimgs ""'4'Erie um 9 3,

! Baltimore Erpreßzng oerläß, Harrisburg äg.lich (ausgenommen oStrn.> Altona wo gefeuhstück. wir, um 7/An! . -
, richt Ptttsburg um l. 10 Nachm.

Pl'.lavelzchia Erpreftzug verläßt Harrisburg
> lagltch um 3.50 Vorm., Altona, wo gefrllbstüift

""lt. um 8 W ~d erreicht PiltSburaum 1.40 Nachmittags. "

?w'ZUich verläßt Harrisburg
um 2.00 Nachm. täglich lausgenommen Sonn-tags). rrrricht Alto um o?n> Nachm., nimm

erreicht PittSbnrg um 12 Uhr

MSLWLSVSNachmittags" ' PittSburg 2.09

, Schnellzug verläßt Harrisburg täglich (aus-genommen vnn.agsz um 4.05 Nachm., Al-'rsua. wo sonpirt, um 8.50 Nach, und er-reicht PittSburg um 2.20 Borm.Poitzug verläßt Harrisburg täglich lauSae-nommen v,?gs) >,m 2.40-Nachm., AttöUwo lupirt wird, um 8.30 Nachm und e NPitisbitta um 2.20 Borm.
Eniigranlcnzug (westl ch), welchem ei Passa-g.erwage erste, .lasse für hie Begnemlich .i,vouße.se.,oen nachZwischeustntione,, angehängt

a ! >arttsbnra täglich (ausgenommen
Montags) um . llbr Vormittags, Altoona, woTiniier genomincil wird, um 3.<8 Nachm., underreicht Ptttsburg um II Uhr AbendS

DiUerville Acconimodativiis - Zug. weltlich,
verlastt tancalter täglich (ansguoruinen Sonn-

! ' Nach,., Moun Jo um 5 3-
t initt'i'i's' um 3.soNacho

, S., innel A. Black,
! .

Sup 'Mittel Dlv.Pcnn'a R. R.
! Harrisburg. Juni 28, 1866.

i Lcbanon Vallev Brauch

' Philadelphia Sc Aeading Eisenbaha.
S tli iidc >iioechsel.

Vier Züge tätlich für New Aork.

' ! Au un-h'ch Montag, Mai 21, 1866, lauft
, i Passagier-Zuge wie folgt:

' A bfahrt vvn Harrisbur .
No I Erpreß um Z.tstl Vormittag, erreichtNew-?)ork m >O.OO Vormittags.
No. 3 Schncllzug. i? 9.35 Vorm., erreichtNew-Aork um 3.40 Nachm.
No. 5 Posizug, m 8.1 Vorm., erreicht Res.

> ding in 1.25 Vorm.
> No 7 Posizug, um 2.10 Nach,., erreicht llftw
! Äorkum 10.35 Nachm.

>. Re.idittg AccontmodaiioiiSzug um 4.10 Nachm.
' dalt Ulf allen Stationen an zwischen HarriS-l bnrg und NeadiNsl-H

. No. 9. Ctticiiinali Erpreß, um 915 Nachm..
erreicht Ncw-Aork um 5.40 Vorm.
Die obigen Züge mache genaue Verbindung

mit ähnlichen Zügen der Peiinsvlvania Eisen-
bahn. von Pittst'iirg und dem Westen. R l

> und 9 haben Duich-Schlafkarren.
Für Philadelphia und Pottsville.

VvrmitiagS Erpreßzng macht zu
. NeadingConncrtion mit dem Reading Accom.

batlons Zug und erreich Philadelphia um SISVormittags. Nos. 5 um 8.10 Vorm., und 7
. machen Connection zu Reading für Pottsville,Tamagiia. Alleiitown, Philadelphia:r., anlom-

N vöm'ill Puickt uni 1.00 und 7.95
Weg Züge für Zwiscben-Stationen.
No. .5 Postzug NM8.10 Vorm., hätt an alle

Puickirn niid iiiacktt die nämlichen Eoniiectionen

,
L, Hsrrisburg Äcromodation, um 9.1 SRachm., halt an in Lidanon und erreichtding um Nachmittags.

Ruckkchrcnde Züge geben ab wie folgt
New Aork?No. 2 Schnellzug um 9.ooVor-

mittags, No. -i Erprrßziig m 83)0 Nachm. u.
No. > Poltzng um 12.00 Mittags.

Philadelphia?um B.GißormittagS und 3ä!o

Ponsvillc?6. i 5 8.30 Vormittags und 2.45
NachmrltagS.

Reading?No. i Erpreß um t.tXt Nacht.No. 10 Aceoiiiniotatioiisziig m 7.35 Vorm..No. 8 Pvstzug m 10.45 BoriiiiitagS, R. 2
Schnellzug um 1.48 Nachm., No. i Post.ua
um 6.05 Nachmittags. '

l Ilm 7.80 Vorm. AcroiiimondationSjug, hält
auf allen Stationen an.

> Verlassen da Reading Eisenbahn Dpeot zuHarrisburg für Pottsville, über die Auburn u.schualkill nd SuSquchaniia Eisenbahn, um
: 4 Nachm. und kehren von Pottsville auf dersel
: den Babn zurück um 6.45 Vormittag.
' Gepäck mit Checks versehen. Für TicketSot

andere Auskunft wende man sich an
I. J Cldde.

General Agent, Harrisburg,
, Harrisburg, Juni 21,1866.

Northern Central Eisenbahn.
Soinmmerzeit Tabelle.

Dlirck'- und direkte Route nach Wasbing-
tsn, Baltimore, Elitlira, Eric

und Buffalo.
Vier Züge täglich

nach und von
Baltimore und Washington?ith.

Drei Züge täglich

nach der Nord- und Westzwcig SuSque-
Hanna. ? in nördlichen nd westlichen

Pcnnsylvanien, und Rew-Aork.
An und n ack Montag. Mai ?l, 1866.werde die Züge auf der Northern Central Ei-

senbahn wie folgt laufen:
Südlich,

verläßt Elmira t 45 v m
verlaßt Harrisburg 185 n m
erreicht Baltimore SZU m

Elmira Erpreß erlaßt Elmira 5 .ZU n m
verläßt Harrisburg 250 m
erreicht Baltimore 7 UVv m

Schnellzug verläßt Harriebueg 145 v in

erreicht Baltimore !> 37 n m
Erie Erpreß verläßt Erie 445 n m

erreicht Harrisburg BZZ v

Nördlich.
Postzug verläßt Baltimore 9 t 5 vm

verläßt Harrisburg 2U5 n m
erreicht Elmira 10 45 n m

Elmira Erpreß verläßt Baltimore 9 .15 n m
verläßt Harrisburg 2U5 v m
erreicht Elmira II 85 v m

Schnellzug verläßt Baltimore 12 16nm
erreicht Harrisdurg 8 5Un m

Erie Post verläßt Baltimore 7 2Unm
verläßt Harrisburg 12 UU v m
erreicht Erie U 55 m

Erie Erpreß verläßt Harrisburg 4 lUn m
erreicht Ei ie 9 ZUn m

HarriSb. Aceo. verläßt s'lort 7 1U v m
erreicht Harrisburg BZU in

Der Erl-Erpreßzug nördlich und der Harris-burg AecommodationSzug südlich laufen täglich,
ausgenommen sonntags. Der Elmira Erpreß-
zug nach Norde nd dem Süden laufen täglich,

Der Schnellzug ach Norden und lbarrisburg
AecommodationSzug ach Norde kommen täg-
lich au, ausgenommen sonntags. Der Elmira
Ervrcßzug ach Norde komm, nd der südlich
gebende Schnellzug gebt täglich ab. Der Post.
zg nördlich ud sudlich lauft täglich, ausgenom-
men Sonntags.

Um weitere Auskunft wende man sich an die
Office im Pennsylvania Eisenbahn Depot.

I. N. Dußarry.
Gen. Glipc,änlendenf,

Harrisburg, Juni 21, 1866.

Di

Howe llüh - Maschinen
slir

Familien und Fabrikanten.

Diese weltberühmten

Näh Maschinen

Tie Eigenschaften, weiche ffe empfehlen,
find:

Sibley S 5 StoopS,
Philadelphia,

Patent Cigarrm-Presse.
Der llnlerzeicknete bringt hiermit zur Kennt-

niß von Cigarrensabrikanie, daß er rinPatent
aus eine Cigarren-Presse erhalte hat.
Die besonderen Vorzüge dieser Ersiudung üb

Construktiou, die vielerlei Arten von Formen
und Druck, welche sie liefert, die Leichtigkeit,
womit sie arbeit, nd ihre Billigkeit. Die
Presse ist tragbar, indem die größte Torte nicht
inehr als 3 Fuß Raum einnimmt. Sie presse
Cigarre viereckig, platt, sechseckig, geblümt, od

und cic einzige Presse reicht für eine größere
Fabrik bin, indem sie so viele Cigarren preßt,
als fünfzig Arbeiler zn verfertigen im Stande

,'ß P O I

iiiden, viel schneller trocknen, so sind sie aa>b
Wegnahme au der Press vollständig trocken
und gepreßt zugleich.

Cigarren, welche mit dieser Presse gc-
nehl rauchen doch

Das Pateuttcäft wird siir
Läden, Städte, nder Staat

A. Iskc,
August 9, t866. Lgucaster, Pa.

Westhtifser's
Villnhc Buch-Handlung,

Schrrib-Matcrialie, Galanterie-1
Waare, :c., sc..

Schul-, Juristische, Theologische, Mcdi-
cinischc tind andere Bücher

zu den billigsten Preisen.
Verleger des

?Lehen der Vater der deutsch Nesvrmir-!
ten Kirche," ic.

Agent für die nachstehenden Magazine:

JlliistrirteWeit,
Ueher Land und Meer,

Gartenlaube (Leipzig),
Gartenlaube (Gerbard's),

Temme'S Werke, '

Novellenschaß, zc.,
New-Aorker TtaalS-Zeitnng,

Belletristisches Journal und Criininal-Zeitung.
Ferner:

Schisssscheine für <?ropa, Wechsel
I. M. West st äff er,

Nr. Ecke der Nord Queen

Lancaster, August 9, 1866.


